
 

„ 
 
 
 
 

„Unser Niederwild – Was ist zu tun?“ 
Symposium zur Förderung des Niederwildes in MV 

 
Nicht nur allgemeine Beobachtungen, sondern auch verschiedene Statistiken belegen die angespannte, teilweise 
dramatische Situation zum Vorkommen vieler Niederwildarten in unserer Kulturlandschaft. Der Verlust an geeig-
neten Lebensräumen sowie ein hoher Prädationsdruck müssen als die wohl wichtigsten Ursachen für den Rück-
gang von zum Beispiel Rebhuhn, Fasan oder Hase genannt werden. Mit der Veranstaltung "Unser Niederwild - 
Was ist zu tun?" sollen Wege aufgezeigt werden, wie dem Niederwild in unserem Land konkret geholfen werden 
kann. Dabei wird eine enge Kooperation von Jägerinnen und Jägern mit Grundeigentümern und Bewirtschaftern 
von besonderer Bedeutung sein.  
 
Wann und Wo:  Am 22. Februar 2017 im Van der Valk Resort Linstow,  

Krakower Chaussee 1 in 18292 Dobbin-Linstow 
 

Programm: 

09
30

 – 09
45

 Uhr  Grußworte 
Dr. Till Backhaus, Minister für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern 
 

09
45

 – 10
30

 Uhr „Eine Chance für das Niederwild“ 
Dr. Hans-Heinrich Jordan (Präsident des Landesjagdverbandes Sachsen-Anhalt und Mit-
glied im Präsidium des Deutschen Jagdverbandes) 
 

10
30

 – 11
15

 Uhr „Schwerpunkt Niederwild: Landwirtschaft und Artenschutz ein Widerspruch?"  
Werner Kuhn (Netzwerk Lebensraum Feldflur) 
 

11
15

 – 11
45

 Uhr "Landschaftspflegeverbände: Ansprechpartner für Jäger bei Maßnahmen zur Biotopver-
besserung"  
Harald Menning (Landesforst Mecklenburg-Vorpommern) 
 

11
45

 – 12
30

 Uhr "Prädationsmanagement als eine Maßnahme zur Niederwildförderung"  
Dr. Norman Stier und Marcus Borchert (TU Dresden, Forstzoologie - AG Wildtierfor-
schung, Tharandt) 

 
12

30
 – 13

30
 Uhr  Mittagsimbiss  

 
13

30
 – 14

30
 Uhr  Projekte zur Förderung des Niederwildes in Mecklenburg Vorpommern 

    
   Rainer Pirzkall (LJV MV/ Stiftung Wald und Wild in MV) 
   Hans-Heinrich Rave (Hegering Domsühl) 
   Wolf-Eckhard Schröder (Hegering Boizenburg) 
   Chris-Ole Ott (Jagdverband Rügen) 
 
14

30
 – 15

00
 Uhr  Abschlussdiskussion 

 
15

00
 Uhr  Resumee 

Dr. Volker Böhning (Präsident des Landesjagdverbandes Mecklenburg-Vorpommern und 
Vizepräsident des Deutschen Jagdverbandes) 

 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis zum 20. Januar 2017 per E-Mail     

(info@ljv-mecklenburg-vorpommern.de) oder Antwort-FAX (03871/631212) an. 

 
Die Ausrichtung der Veranstaltung wird durch die Stiftung Wald und Wild in Mecklenburg-Vorpommern gefördert. 



 

Anmeldung 
 

„Unser Niederwild – Was ist zu tun?“ 
Symposium zur Förderung des Niederwildes in MV 

Am 22. Februar 2017 in 18292 Dobbin-Linstow. 

 
 
An:    

Landesjagdverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.  
Forsthof 1 
19374 Damm  
 
Telefon:  03871 6312-0 
Fax:   03871 6312-12 
E-Mail:  info@ljv-mecklenburg-vorpommern.de   

 
 
Von:         

Name  

 
         
 Vorname 
 
 
 
_____________________________________________________________ 

Institution (Behörde, Verband, Hegegemeinschaft etc.) 

 

_____________________________________________________________ 

 

 
 
Hiermit melde ich mich zur Teilnahme am Symposium verbindlich an. 
 
 
 
 
 
       ______________________________ 
       Datum und Unterschrift 
 


